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Fassadenbegrünung am Erdgeschoss und 1. Obergeschoss 

Teil A: Planzeichnung

N

STADT HALLE (SAALE)  Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 197 „Charlottenstraße/ Gottesackerstraße/ Töpferplan"

Art der baulichen Nutzung

Vorhabenbezogene Baugebiete gem. § 12 BauGB

Maß der baulichen Nutzung

Grundflächenzahl (GRZ)

Gebäudehöhe als Höchstmaß in Meter über Normalhöhen-Null (NHN)

Überbaubare Grundstücksflächen

Baugrenze für Gebäude und Gebäudeteile ab der    

Baugrenze für Gebäude und Gebäudeteile ab der zweiten

Verkehrsflächen

öffentliche Verkehrsfläche

Straßenbegrenzungslinie, auch gegenüber Verkehrsflächen

Öffentliche Verkehrsfläche besonderer Zweckbestimmung: 

Planzeichen der Kartengrundlage (Auszugsweise)

(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 und § 12 BauGB)

(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB
§§ 16 - 19 BauNVO)

(§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB,
§ 23 BauNVO)

(§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB)

VB

z.B.: GH 123,5

1,0

Nichtöffentliches Gebäude

Wirtschaftsgebäude

Böschung

Mauer

Zaun

Baum

Höhenpunkt mit Höhentext

Flurgrenze

Flurstücksgrenze

Flurstücksnummer

99.99

Gemarkungsgrenze

Bemaßungslinie mit Maßangabe in Meter12.0

Hinweis zur Planzeichnung:
Sind in der Planzeichnung (Teil A) lineare Signaturen der Planzeichenverordnung
unmittelbar nebeneinander oder neben einer Flurstücksgrenze ohne Angabe eines
Abstandsmaßes gezeichnet, so fallen sie als Festsetzungen miteinander oder mit der
parallel verlaufenden Flurstücksgrenze zusammen. Maßgebend ist die Flurstücksgrenze
oder der mit einer Vermaßung versehene Planeintrag.

Erdgeschossebene

Obergeschossebene 

z. B.

Darstellungen ohne Festsetzungscharakter

Festsetzung der Abschnitte der  Baugrenzen, die durch untergeordnete
Bauteile und nicht überdachte Terrassen überschritten werden

Teil B: Textliche FestsetzungenPlanzeichenerklärung

Den Beschluss, den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 197 als Satzung zu erlassen,
sowie die Stelle, bei der der Bebauungsplan während der Dienststunden von jedermann auf
Dauer eingesehen werden kann und bei der über den Inhalt Auskunft zu erhalten ist, sind am
........................ im Amtsblatt Nr. .... ortsüblich bekannt gemacht worden. In der
Bekanntmachung ist auf die Geltendmachung der Verletzungen von Verfahrens- und
Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung im Sinne des § 215 Abs. 1 BauGB sowie
auf die Rechtsfolgen und weiter auf Fälligkeit und Erlöschen von Entschädigungsansprüchen
(§ 44 BauGB) im Sinne des § 215 Abs. 2 BauGB hingewiesen worden. Weiterhin wurde auf
die Rechtsfolgen nach § 8 Abs. 3 des Kommunalverfassungsgesetzes des Landes Sachsen-
Anhalt (KVB LSA) hingewiesen.

Die Satzung ist am .................... in Kraft getreten.

Halle (Saale), den......................

Siegel          Oberbürgermeister

Der Stadtrat hat am 20.09.2020 den Aufstellungsbeschluss zum vorhabenbezogenen
Bebauungsplan Nr. 197 gefasst. Die örtsübliche Bekanntmachung des Aufstellungsbe-
schlusses ist im Amtsblatt Nr.17 am 28.08.2020 erfolgt.

Halle, den.....................

Siegel                                                                                     Oberbürgermeister

Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 197
gemäß § 3 Abs. 1 BauGB ist in der Zeit vom 09.09.2020  bis 23.09.2020 durchgeführt
worden.

Halle, den.....................

Siegel                                                                                     Oberbürgermeister

Der Stadtrat hat am ………………... den Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes
Nr. 197 mit der Begründung zur Offenlage bestimmt.

Halle, den ……………

Siegel                                                                                     Oberbürgermeister

Die von der Planung berührten Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange sind
gemäß § 4 Abs. 2 BauGB mit Schreiben vom ................. zur Abgabe einer Stellungnahme
aufgefordert worden.

Halle, den.....................

Siegel             Oberbürgermeister

Der Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 197, bestehend aus der
Planzeichnung (Teil A) und den textlichen Festsetzungen (Teil B), dem Vorhaben- und
Erschließungsplan (Teil C) sowie der Begründung, haben in der Zeit vom ............... bis
................. während der Öffnungszeiten in der Neustädter Passage 18 gemäß § 3 Abs. 2
BauGB öffentlich ausgelegen. Die öffentliche Auslegung ist mit dem Hinweis, dass
Stellungnahmen während der Auslegungsfrist von jedermann schriftlich oder zur
Niederschrift vorgebracht werden können, dass nicht fristgerecht abgegebene
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt
bleiben können und dass sie unter www.oeffentliche-auslegung.halle.de sowie über das
Internetportal des Landes Sachsen-Anhalt unter:
www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de/de/gdi_in_kommunen.html im selben Zeitraum auch im
Internet einzusehen waren, am ...................im Amtsblatt Nr. ... bekannt gemacht worden.

Halle, den.....................

Siegel             Oberbürgermeister

Der vorhabenbezogene Bebauungsplan Nr. 197 , bestehend aus der Planzeichnung (Teil A),
den textlichen Festsetzungen (Teil B) und dem Vorhaben- und Erschließungsplan (Teil C),
wurde am .................... vom Stadtrat als Satzung beschlossen. Die Begründung zum
Bebauungsplan wurde gebilligt.

Halle, den.....................

Siegel          Oberbürgermeister

Der Stadtrat hat die vorgebrachten Stellungnahmen am .................... geprüft. Das Ergebnis
ist mitgeteilt worden.

Halle, den.....................

Siegel          Oberbürgermeister

Die verwendete Planunterlage enthält den Inhalt des Liegenschaftskatasters und weist die
städtebaulich bedeutsamen baulichen Anlagen sowie Straßen, Wege und Plätze vollständig
nach. Sie ist hinsichtlich der planungsrelevanten Bestandteile geometrisch einwandfrei. Die
Übertragbarkeit der neu zu bildenden Grenzen in die Örtlichkeit ist einwandfrei möglich.

Halle, den.....................

Siegel         Fachbereich Städtebau und Bauordnung
                            Abt. Stadtvermessung

Die geometrischen Festlegungen der neuen städtebaulichen Planung werden bestätigt.

Halle, den.....................

Siegel                                                                   Fachbereich Städtebau und Bauordnung

STADT HALLE (SAALE)

Vorhabenbezogener Bebauungsplan
Nr. 197 „Charlottenstraße/
Gottesackerstraße/ Töpferplan“

Planungsbüro H+B Stadtplanung
Beele und Haase PartG mbB
Kunibertskloster 7-9
50668 Köln

Aktualitätsstand 26.03.2024
der Planung Entwurf

Gemarkung Halle

Flur 6, 14, 54

Maßstab 1 :  250

Kartengrundlage Stadtgrundkarte mit Angaben des Liegenschaftskatasters
Stadt Halle (Saale)
Fachbereich Städtebau und Bauordnung,
Abt. Stadtvermessung

Vervielfältigungen der Planunterlagen für gewerbliche Zwecke sind untersagt.

verkehrsberuhigter Bereich

Anpflanzungen und Bindungen für Bepflanzung,  
Bindungen für die Erhaltung

(§ 9 Abs. 1 Nr. 25 BauGB)

Bindung für die Erhaltung von Bäumen

Anpflanzung von Bäumen

Zweckbestimmung:

dürfen (siehe Textliche Festsetzungen  Nr. 4.1 und 4.2)
I I I I I I I I I I

besonderer Zweckbestimmung

(§ 16 Abs. 5 BauNVO)Abgrenzung unterschiedlicher Maße der baulichen  
Nutzung

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches (§ 9 Abs. 7 BauGB)

Zweckbestimmung:

Umgrenzung von Flächen für Stellplätze 
und Tiefgaragen

(§ 9 Abs. 1 Nr. 4  BauGB)

Sonstige Planzeichen

StellplatzSt
TiefgarageTga

Dachform FlachdachFD

z. B.

Sollpunkt des Geltungsbereiches

Der vorhabenbezogene Bebauungsplan Nr. 197, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A),
den textlichen Festsetzungen (Teil B) und dem Vorhaben- und Erschließungsplan (Teil C),
wird hiermit ausgefertigt.

Halle, den ……………

Siegel                                                                   Oberbürgermeister

2384
117

z. B. FlurnummerFlur 54

Verfahrensvermerke

Abschnitte der Baugrenzen mit einem Beurteilungspegel für
Verkehrslärm von 50 dB(A) oder mehr im Nachtzeitraum
(22-6 Uhr)

Abschnitte der Baugrenzen mit einem Beurteilungspegel für
Verkehrslärm von 60 dB(A) oder mehr im Tagzeitraum
(6-22 Uhr)

(§ 9 Abs. 1 Nr. 24
BauGB)

(§ 9 Abs. 1 Nr. 24
BauGB)

(§ 9 Abs. 1 Nr. 25 lit. a
BauGB)des Gebäudes

 Bezeichnung der Baufelder des Vorhabensz. B. BF1

Nachrichtliche Übernahme

(§ 9 Abs. 1 Nr. 25 lit. b
BauGB)

(§ 9 Abs. 1 Nr. 25 lit. a
BauGB)

Bereiche für die Ein- und Ausfahrten von Tiefgaragen


